
Programmplanung Abschlusstagung ‘Gute Gründe für schlechte 
Akten. Wie Kinder beschrieben werden) 
 
10:00 Uhr – 10:15 Uhr 
Begrüßung: Flora Mehrabi (inSTUDIES Programm, Ruhr-Universität Bochum)  
 
10:15 Uhr – 10:45 Uhr 
Rebecca Gunkel: Gute Gründe für unterschiedliche Akten .  
Wie der Gebrauch das Dokument formt  
Kommentar: Prof. Dr. Estrid Sørensen  
 
Kaffee und Tee  
 
11:00 Uhr – 11:30 Uhr  
Daniela Töpfer: Gute Gründe für einseitige Akten.  
Wie Kinder zu ihrer ADHS-Diagnose kommen  
Kommentar: Dipl. Psychologin Melanie Harrer 
 
11:30 Uhr – 12:00 Uhr  
Melissa Wanners: Gute Gründe für schlechte Akten.  
Wenn Merkmale nicht der Norm entsprechen - professionelle Dokumentation bei 
Neugeborenen  
Kommentar: Marie Laufer, examinierte Hebamme 
 
Mittagspause 
 
12:30 Uhr – 13:00 Uhr 
Dennis Kampa: Gute Gründe für unvollständige Akten.  
Was leisten Dokumente in der alltäglichen Praxis eines Kinder- und Jugendheims? 
Kommentar: Jun.-Prof. Dr. Johanna Motzkau 
 
13:00 Uhr – 13:30 Uhr  
Eugenie Reitenbach: Gute Gründe für "saubere" Akten. 
Anmerkungen zur Praxis der Altersfestsetzung und ihre Legitimation  
Kommentar: Rechtsanwältin Gesine Reichert 
 
Kaffee und Tee  
 
13:45 Uhr – 14:15 Uhr  
Paneldiskussion mit Rebecca Gunkel, Melissa Wanners, Daniela Töpfer, Dennis Kampa 
und Eugenie Reitenbach 
Moderation: Dr. Josefine Raasch 
 
14:30 Uhr – 14:45 Uhr  
Abschluss: Jun.-Prof. Dr. Estrid Sørensen 
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